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Landkreis Waldeck-Frankenberg Korbach, den 05.10.2009 

 - Kreisbrandinspektor – 

 

Lehrgang Truppführer Nr. 72/09  

im Feuerwehrhaus Frankenberg (Eder)  

vom  29.10.2009   bis    14.11.2009 

 

Lehrgangsleiter:   Björn Engeland Stellvertreter: Stefan Stroß 

 

Datum Unterrichts- und Ausbildungsplan Unterricht Ausbilder 

  Praxis 

 

Donnerstag, 29.10.2009 

 

19.00 – 19.45 Uhr Eröffnung des Lehrgangs, Begrüßung U 1/2 Lehrgangs- 

   Lehrgangsablauf, Stundenplan     leiter 

   Lernziele, Allgemeines 

 

20.00 – 20.45 Uhr Rechtsgrundlagen, Gliederung und  U 1/2  

 Ausstattung der Feuerwehren 

 Aufgaben und Aufgabenverteilung 

 Gemeinde/Kreis/Land, Dienstgrad  

 

21.00 – 21.45 Uhr wie vor,  U 2/2  

 

Freitag, 30.10.2009 

 

19.00 – 19.45 Uhr Brennen und Löschen U 1/2  

 Löschmitteleigenschaften, Löschwirkungen, 

 richtiger Einsatz von Löschmitteln  

 (einschließlich praktischer Unterweisung) 

 

20.00 – 20.45 Uhr wie vor 

  

21.00 – 21.45 Uhr wie vor P 1/1  

 

Samstag, 31.10.2009 

 

08.00 – 08.45 Uhr Löscheinsatz U 1/2  

 Taktische Vorgehensweisen bei Angriff,  

 Verteidigung und Sicherung. Aufgaben- 

 Verteilung in der Staffel und der Gruppe  

     

09.00 – 09.45 Uhr wie vor U 2/2  

  

10.00 – 10.45 Uhr Löscheinsatz, Einsatzübungen  P 1/8 alle 

 Gebäudebrände, Fahrzeugbrände, 

 Flüssigkeitsbrände, Wasserförderung  

 

11.00 – 11.45 Uhr wie vor P 2/8 alle 

 

11.45 – 12.45 Uhr Mittagspause 

 

12.45 – 13.30 Uhr Löscheinsatz, Einsatzübungen  P 3/8 alle 

  

13.45 – 14.30 Uhr wie vor P 4/8 alle 

  

14.45 – 15.30 Uhr wie vor P 5/8 alle 

 

15.45 – 16.30 Uhr wie vor P 6/8 alle 
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Dienstag, 03.11.2009 

 

19.00 – 19.45 Uhr Brandsicherheitswachdienst, Dienstablauf, U 1/1  

 Aufgaben, Zuständigkeit 

 

20.00 – 20.45 Uhr Verhalten bei Gefahren U 1/5  

 Allgemeine Gefahren der Einsatzstelle 

 Aufgaben und Verantwortung des 

 Truppführers 

 

20.00 – 20.45 Uhr wie vor U 2/5  

 

 

Donnerstag, 05.11.2009 

 

19.00 – 19.45 Uhr Verhalten bei Gefahren U 3/5  

 Allgemeine Gefahren der Einsatzstelle 

 Aufgaben und Verantwortung des 

 Truppführers 

 

20.00 – 20.45 Uhr wie vor U 4/5  

 

21.00 – 21.45 Uhr wie vor U 5/5  

 

Freitag, 06.11.2009 

 

19.00 – 19.45 Uhr Technische Hilfeleistung U 1/3  

     Begriffsdefinition, Einsatzgrundsätze 

 Besonderheiten beim TH-Einsatz, Auf- 

 gabenverteilung in der Gruppe/Staffel 

 

20.00 – 20.45 Uhr wie vor P 2/3 alle 

 

21.00 – 21.45 Uhr wie vor P 3/3 alle 

 

 

Samstag, 07.11.2009 

 

08.00 – 08.45 Uhr Fahrzeugkunde, Einteilung der Feuer- U 1/1  

 wehrfahrzeuge (Übersicht), Einsatzbe- 

 reiche, wesentliche feuerwehrtechnische 

 Beladung  

 

09.00 – 09.45 Uhr Fahrzeugkunde    

 Praktische Unterweisung, Beladung 

 Sonderfahrzeuge P 1/1 alle 

 

10.00 – 10.45 Uhr Technische Hilfeleistung  P 1/4 alle 

 Einsatzübungen  

  

11.00 – 11.45 Uhr wie vor P 2/4 alle 

 

11.45 – 12.45 Uhr Mittagspause 

 

12.45 – 13.30 Uhr Technische Hilfeleistung P 3/4 alle 

 Einsatzübungen  

 

13.45 – 14.30 Uhr wie vor P 4/4 alle 

 

14.45 – 15.30 Uhr Löscheinsatz, Einsatzübungen  P 7/8 alle 

 Gebäudebrände, Fahrzeugbrände, 

 Flüssigkeitsbrände, Wasserförderung 

 

15.45 – 16.30 Uhr wie vor P 8/8 alle 
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Donnerstag, 12.11.2009 

 

19.00 – 19.45 Uhr ABC Gefahrstoffe U 1/2  

 Kennzeichnung im Transportbereich, 

 ortsfesten Bereich, Maßnahmengruppen, 

 Gefahrstoffeigenschaften, Besonder- 

 heiten im ABC-Einsatz, Verhalten im Einsatz 

 

20.00 – 20.45 Uhr wie vor U  2/2  

 

21.00 – 21.45 Uhr Rechte und Pflichten  U 1/1  

 

Samstag, 14.11.2009 

 

08.00 – 08.45 Uhr Prüfung schriftlich U 1/1 stellv. KBI 

 

09.00 – 09.45 Uhr Knoten und Stiche P 1/1 alle 

 

10.00 – 10.45 Uhr Leistungsnachweis praktisch P 1/3 alle 

 

11.00 – 11.45 Uhr wie vor P 2/3 alle 

 

11.45 – 12.45 Uhr Mittagspause 

 

12.45 – 13.30 Uhr Leistungsnachweis praktisch P 3/3 alle 

 

13.45 – 14.30 Uhr Abschlußbesprechung/Verabschiedung U 2/2 alle 

 

 

 
Änderungen des Dienstplanes bleiben vorbehalten. 
 

Alle Lehrgangsteilnehmer müssen mitbringen: 

 

Feuerwehrdienstanzug bzw. Feuerwehrschutzanzug, 

Feuerwehrsicherheitsstiefel, 

Feuerwehrsicherheitshandschuhe nach UVV, 

Feuerwehrhelm mit Nackenschutz, 

Feuerwehrsicherheitsgurt, 

Feuerwehrleine, 

Signalpfeife, 

Schreibzeug. 

 

 

 

gez. 

(Biederbick) 

Kreisbrandinspektor 

 

Kreisausbilder: 

Engeland 

Stroß 

Klinge 


